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Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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Vagskſchiſch

Wenn früher der ehrliche deutſche Staatsbürger beim
Morgenkaffee gelegentlich in ſeinem Leibblatt las wie in
Rußland oder der Türkei niederen und hohen Beamten ein
metallener Händedruck verabfolgt wird um dadurch irgend
eine Gefälligkeit zu erlangen ſo pflegte er mit überlegenem
Lächeln von dieſer abſchreckenden Tatſache Notiz nehmend wohl
nie zu verfehlen ſeine etwa anweſenden Familienmitglieder
mit dem Bruſtton der Ueberzeugung auf unſere höher
ſtehende Kultur hinzuweiſen und zu erklären daß bei uns
ſolche Dinge zu den Unmöglichkeiten gehörten Bisher iſt
man tatſächlich allgemein dieſer Meinung geweſen Der am
Mittwoch in Berlin während einer Verhandlung des
famoſen Pommerbankprozeſſes eingetretene von uns
bereits mitgeteilte aufſehenerregende Zwiſchen fall ſcheint
nun geeignet zu ſein die überall herrſchende Auffaſſung
als könne ein ſolcher privater Kuhhandel nur bei Moskwitern
und Morgenländern vorkommen etwas ins Wanken zu
bringen Jn dieſem wie es den Anſchein hat nie zu
Ende kommenden Prozeſſe ſtand bekanntlich vor einiger
Zeit die intereſſante Frage zur Erörterung auf welche Weiſe
die Pommerbank Hofbank der Kaiſerin geworden ſei
Der Angeklagte Exbankdirektor Schultz behauptete dies
nicht zu wiſſen und der Vorſitzende des Gerichtshofes Land
gerichtsdirektor Heid rich beeilte ſich dieſen heiklen Gegen
ſtand zu verlaſſen Am Mittwoch hat nun der als Zeuge
fungierende Geheimrat Budde Direktor der reorganiſierten
Pommerſchen jetzigen Berliner Hypothekenbank und beiläufig
ein Bruder des friſchgeadelten Eiſenbahnminiſters erklärt
es ſeinem Zeugeneide ſchuldig zu ſein das was er über die
Angelegenheit wiſſe an Gerichtsſtelle auszuſagen Er ſei
von geſchädigten Pfandbriefbeſitzern darauf aufmerkſam
gemacht worden daß Gelder der Pommerbank für
Wohltätigkeitszwecke hauptſächlich Kirchenbauten
verſchleudert worden ſeien und zwar zu dem Zwecke
den jetzt Angeklagten damals aber Leitern der Bank
Schultz und Romeick Titel und Ehren zu verſchaffen
Durch faszinierende Liebenswürdigkeit ſei es dem Angeklagten
Schultz gelungen eine hochgeſtellte Perſönlichkeit nämlich den
Oberhofmeiſter der Kaiſerin Grafen Mirbach
über die Vermögensverhältniſſe der Bank irre zu führen
indem er vorgab in der Lage zu ſein Wohltätigkeit im
großen Stile zu üben während ſie ihm nur als Vorwand
zur Erreichung anderer Zwecke dienen ſollte

So wurde ermittelt und teilweiſe durch Quittungen
belegt daß die Direktoren Schultz und Romeick der Kaſſe
iner Tochtergeſellſchaft der Jmmobilienverkehrsbank im

Jahre 1900 das hübſche Sümmchen von 685,798 Mark
entnommen und dieſes im weſentlichen dem Grafen Mirbach
ausgehändigt hatten der bei der Bank ein doppeltes
Konto hatte eins das auf ſeinen Namen und eins das
auf den Buchſtaben K Kirchenbauten geführt wurde Da
bekanntermaßen die ſo plötzlich und intenſiv ins Werk ge
ſetzten Kirchenbauten Millionen verſchlungen haben und
noch verſchlingen ſo wurde das Scherflein des Herrn
Bankdirektors mit Dank angenommen Als Aequivalent
erhielt dafür die Pommernbank die Bezeichnung Hofbank
der Kaiſerin und Herr Schultz den Kommerzienratstitel
Neu ſind dergleichen Vorkommniſſe ja leider nicht Die
Eingeweihten wiſſen ſchon ſeit langem daß jedem Titel und

rdensbedürftigen dadurch leicht geholfen werden kann wenn
er in Wohltätigkeit macht Geld tut überall not und die
Regierung revanchiert ſich dann für dergleichen mildtätige
Spenden durch Verleihung von Würden und Orden die ſie
wo

Fetilleton
Eatſpricht unſer Geographieunterricht unſeren

Ueberſee Intereſſen
u Die außerordentlich ſtarke Entwicklung welche die deutſchen
e verſeegſntereſſen in den letzten dreißig Jahren genommen
zorn ſtellt uns vor die Frage ob die tatſächliche Kenntnis
d Größe dieſer Beziehungen genügend verbreitet ob
en Lehrplänen unſerer Schulen in den Vorleſungen
gernrer Hochſchulen vorgeſehen iſt daß die Kenntnis dieſer
r zebungen eine allgemeinere wird wie bisher Dieſe Frage

m allgemeinen verneint werden
a bei Gelegenheit der erſten Flottenvorlage im Jahre
ſelln die von den zuſtändigen Behörden gemachten Zuſammen
deutſchen erſchienen welche ſich auf die Ausbreitung der
böchſengleberſee Jntereſſen bezogen wirkten dieſelben im
im v de überraſchend ſelbſt auf ſolche welche mitten
dehnugg ſtehen denen aber gerade die enorme Aus
Judun des deutſchen Ueberſeeverkehes der deutſchen
der e und des deutſchen Handels und die Schnelligkeit
ch v ehnung nicht Zeit gelaſſen hatten das Geſamtbild

v ergegenwärtigen
Daupf der Eitwicklung der Technik der Einführung von
wart ne Elektrizität in das Verkehrsleben der Gegen
welche n kulturgeſchichtlich neue Faktoren aufgetreten
laſſen ihrer Geſamiwirkung ſich erſt zum Teil r
unteren aber jedenfalls die Beziehungen der Völker
dehungen er in erſtaunlicher Weiſe vermehrt neue Be
und do Vatdickelt fremde Erdteile uns ſo nahe gebracht
nur Weſet erkehr mit ihnen ſo beſchleunigt haben daß nicht

n und Wirken überſeeiſcher Nationen ein Faklorer eigenen Entwicklung geworden ſſt ſondern daß viel

nichts koſten dem eitlen Empfänger aber viel Vergnügen bereiten
undihnzufortgeſetztem Dank gegen die wohlwollende Regierung
verpflichten
auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen Wege ſich Vorteile
zu verſchaffen wiſſen ſo mag man dies bedauerlich finden
es iſt aber ſchließlich Privatſache der Betreffenden und kann
die Oeffentlichkeit nicht viel kümmern

Etwas anderes aber iſt es wenn es wie in dem hier
erwähnten Falle gelang durch Verleihung des Titels
Hofbank der Kaiſern das ſtark abgenutzte Anſehen der

Bank zu heben und ihren ſchon ſtark geſunkenen Kredit
wieder aufzuhelfen Wenn es auch natürlich niemand ein
fallen kann den Grafen Mirbach für die unlautere
Handlungsweiſe des Angeklagten verantwortlich zu machen
ſo bleibt es doch immerhin beklagenswert daß die Ver
wendung der hergegebenen Summen über die eigentlichen
Zwecke der Geber täuſchen ſollte wie es ferner auch um ſo
peinlicher wirken wußte daß die Gelder unbefugterweiſe dem
Guthaben der Aktionäre und Pfandbriefbeſitzer entnommen
waren und zu Schiebungen Veranlaſſung geben mußten
um ein Tochterinſtitut der Pommernbank mit Ausgaben der
letzteren zu belaſten

Wenig glücklich war bei dieſen überraſchenden Enthüllungen
in ſeiner Replik einer der Verteidiger der beiden Angeklagten
der Rechtsanwalt Werthauer Jn ſeiner Verlegenheit
glaubte er kein beſſeres Analogon anführen zu können als

die Türkei indem er den Zeugen Budde fragte ob es
ihm bekannt ſei daß auch andere Banken für Wohltätigkeit
gleich hohe Summen gegeben hätten z B die Deutſche
Bank dem Sultan gegenüber und daß man wenn nach
her eine Beförderung kam keineswegs dabei meinte
jene Ausgaben ſeien gemacht worden um die Beförderung
zu erzielen ſondern z B um die Orientfrage zu löſen
Harmloſer wie dies hier der Berliner Rechtsanwalt getan
hat laſſen ſich derartige Schenkungen allerdings kaum din
ſtellen Jn äußerſt treffender Weiſe aber fertigte Geheimrat
Budde den gemachten geradezu komiſch klingenden Einwurf
ab wenn er kräftig erklärte was die Sache mit dem Sultan
anbeträfe ſo ſei er ſelbſt in Konſtantinopel geweſen und
habe über die dortigen Zuſtände mancherlei gehört Man
nenne das dort Backſchiſch Trinkgeld und jeder
wiſſe wozu er das gäbe
Jn Deutſchland weiß man dies jetzt ſeit Mittwoch auch
Nun aber entſteht die Frage wer iſt es geweſen der der
Kaiſerin die Pommernbank und jhre Leiter ſo warmherzig
empfehlen konnte daß ſich die hohe Frau veranlaßt fühlte
die Bank und ihre Direktoren mit Auszeichnungen zu be
denken Von der Kaiſerin iſt es nicht zu verlangen daß
ſie ſich um ſolche an ſich geringfügigen Dinge kümmern
kann um ſo mehr aber müſſen die zuſtändigen Stellen die
die Auszeichnung befürwortet und erwirkt haben für ihr
Verhalten verantwortlich gemacht werden Vom Grafen

dirbach iſt nur erwieſen worden daß er die Gelder in
Empfang genommen hat daß er aber auch die Titel
verleihungen beantragt habe iſt bisher nicht feſtgeſtellt
worden Hoffentlich bringt der fernere Verlauf des Pro
zeſſes nicht nur noch viel helles Licht in die hier behandelte
dunkle Angelegenheit ſondern auch ſichere Bürgſchaften daß
ſich ſo unliebſame Vorkommniſſe wie die hier aufgedeckten
in Zukunft auf keinen Fall wiederholen können

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer und die Katſerin begaben ſich geſtern

Wenn ſo einzelne vom Reichtum Bevorzugte

einweihung der renovierten Heiligblut Kapelle die
nach den Entwürfen des Profeſſors Oßen von den Malern
Oetken und v Berg ausgemalt worden ſind Jm Sonder
zuge hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des General
ſtabes Generaloberſten Grafen v Schlieffen des Oberſten
v Oertzen vom Militärkabinett und des Oberſten Wachs
vom Kriegsminiſterium Der Kaiſer und die Kaiſerin fuhren
vom Bahnhof Techow zum Stiſt durch ein Spalier der Vereine
und Schulen und winden von dieſen und der zahlreich zu
ſammengeſtrömten Bevölkerung herzlichſt begrüßt Zur Feier
waren u a erſchienen die Miniſter Studt und Freiherr von
Hammerſtein der Präſident des Evangeliſchen Oberkirchen
rats Voigts der Oberpräſident ſowie die Künſtler Mit den
Majeſtäten kamen Oberhoſmeiſterin Gräfin Brockdorff und
Hoſdame Fräulein v Gersdorff Die höchſten Herrſchaſten
wurden von der Aebtiſſin Frau v Rohr empfangen worauf
der Gottesdienſt in der Heiligblut Kapelle begann Nach dem
Geſang hielt der Stiſtspropſt Generalſuperintendent D Faber
die Weiherede Nachdem die Feier beendet war hielten die
Majeſtäten im Kapitelſaal Cercle ab und traten ſodann kurz
nach 1 Uhr die Rückreiſe an

Der Kaiſer hat auf das ihm von der Jnternationalen
Tuberkuloſe Konferenz in Kopenhagen zugeſandte
Begrüßungs Telegramm nachſtehende Antwort an den Vor
ſitzenden nach Kopenhagen gelangen laſſen

Jch ſpreche den zur Förderung der internationalen Be
kämpfung der Tuberkuloſe dort vereinten Männern der
Wiſſenſchaft und Praxis für den freundlichen Gruß meinen
herzlichen Dank aus Die edlen und ſegensreichen Be
ſtrebungen der internationalen Vereinigung werde ich auch
ferner gern mit dankbarem Intereſſe begleiten und nach
Möglichkeit zu fördern ſuchen

T König Georg von Sachſen hat am Mittwoch einige
Stunden außer Bett zugebracht und während der Nacht mit
Unterbrechungen geſchlafen Der Appetit iſt rege aber der
Kräftezuſtand läßt noch viel zu wünſchen übrig auch eine
e der katarrhaliſchen Erſcheinungen iſt bis jetzt nicht
eingetreten

Dem präſidierenden Bürgermeiſter von Lübeck
Dr Klug der geſtern den Junbiläumstag ſeiner 25 jährigen Zu
gebörigkeit zum Senate der Stadt Lübeck feierte ſandte der
Kaiſer nach Meldung der amtlichen Lübeckiſchen Anzeigen
ein Glückwunſchtelegramm in dem ausgeſprochen wird daß es
dem Kaiſer zur Freude gereiche ſeinen aufrichtigen Glückwunſch
auszuſprechen und die Hoffnung damit zu verbinden daß es
dem Bürgermeiſter noch lange zum Wohle ſeiner altebrwürdigen
und glorreichen Vaterſtadt zu wirken vergönnt ſein möge
Der Senat verlieh dem Bürgermeiſter die große goldene
Medaille die Bürgerſchaft und der Bürgerausſchuß entſandten
Abordnungen die Handelskammer ließ die Verdienſtmedaille
überreichen die Stadt und der Hafen ſind feſtlich beflaggt

Politiſches
Die von der Frankf Oder Ztg gebrachte Meldung vom

bevorſtehenden Rücktritt des Miniſters des Jnnern
Frhrn v Hammerſtein und ſeiner Erſetzung durch den
Vizepräſidenten des Herrenhaufes Frhrn v Mänteuffel einem
Feinde des beſtehenden Reichstagswahlrechts wird von mehreren
Berliner Blättern als jeglicher Vegründung entbehrend be
zeichnet Frhr v Hammerſtein hat übrigens geſtern noch
ſeinen Sommerurlaub angetreten Wir glauben ſchon daß
Frhr v Hammerſtein nicht der dauerhaſteſte Jnhaber des
Miniſteriums des Jnnern ſein wird Daß er aber durch einen
noch konfervativeren Herrn übertrumpft werden ſollte müßte
denn doch noch andere Veränderungen im Miniſterium Bülow
mit ſich bringen

Der Bundesrat hat in der geſtrigen Sitzung einige
Aenderungen und Ergänzungen des amtlichen Waren
verzeichniſſes zum Zolltarife beſchloſſen und dem
Entwurf zur Abänderung des Geſetzes über das Reichs

vormittag von Wildpark nach Heiligengrabe zur Wieder ſchuldbuch zugeſtimmt

mehr der Weltverkehr ſich zu einer ſoziologiſchen Grundlage
für alle Kulturnationen herangebildet hat

Die letztere Tatſache trifft für Deutſchland mehr wie für
jedes andere Kulturland der Gegenwart zu denn die
deutſche Entwicklung nach der angedeuteten Richtung hin hat
eben dank der Technik der Gegenwart innerhalb weniger
Jahrzehnte einen ebenſo großen Weg zurückgelegt als
beiſpielsweiſe England in ebenſo viel Jahrhunderten Daß
wir auf der einmal betretenen Bahn nicht ſtillſtehen können
liegt in der Natur der Sache Stillſtand wäre gleich
bedeutend mit der Vernichtung unſerer nationalen Wohl
fahrt Unſere Entwicklung hat ſich auf den Grundlagen der
allgemeinen Volksbildung aufgebaut welche bei uns
bekanntlich im Durchſchnitt größer iſt als bei anderen
Nationen Sie hat erlaubt mit einer ungleich größeren
Menge von Kräften die Erfindungen und Entdeckungen der
letzten 60 Jahre ins Praktiſche zu überſetzen als dies andern
Nationen möglich geweſen iſt Dieſer Faktor wird auch für
die Zukunft wirkſam bleiben Es d ſich aber ob die
Möglichkeit des Umtriebes unſerer Arbeit der Ueberſetzung
derſelben in Werte damit gleichen Schritt halten wird und
kann wenn nicht eine Verallgemeinerung der Kenntniſſe
vom überſeeiſchen Ausland ſeinen Produkten ſeiner Auf
nahmefähigkeit und eine Verbreiterung der Kenntniſſe vom
Weltverkehr damit Hand in Hand geht und in weiteren
Schichten der Bevölkerung als bisher platzgreift

An dieſer Stelle ſcheint ein gewiſſer Mangel vorhanden
zu ſein Jedem welcher ſich mit dieſer Frage eingehend
beſchäftigt hat wird es auffallen daß Dinge welche man
als ſelbſtverſtändlich betrachten ſollte und welche hauptſäch
lich auf wirtſchaftsgeographiſchem und verkehrspolitiſchem
Boden liegend in der Organiſation unſeres Gymnaſial
und Univer re eghn ja ſogar e Teil ſchon in derVolksſchule vorgeſehen ſind doch abſolut unbekannt und
ganz und gar nicht Gemeingut der Nation ſind Das
gegenwärtige Beſtreben in den größeren Verkehrszentren

Handelshochſchulen zu errichten iſt der lebendige Ausdruck
dafür daß die gegenwärtig vorhandene Bildungsmöglichkeit
insbeſondere auf dem Gebiete der Verkehrswiſſenſchaften
nicht ausreicht Es erſcheint von der allerzwingendſten
Notwendigkeit den Vorſprung den wir durch die oben
kurz ſkizzierten Faktoren im Weltverkehr und im nationalen
Wohlſtand errungen haben feſtzuhalten und anderen
Nationen gegenüber auszunutzen

Das kann nur dann geſchehen wenn die Kenntnis des
überſeeiſchen Auslandes ſeiner ſich fortwährend modi
fizierenden Entwickelung wenn die Beziehungen der alten
Kulturländer zum überſeeiſchen Ausland wenn der Welt
verkehr und ſeine Mittel Gemeingut jedes Gebildeten der
Nation werden

Dieſes alles aber kann nur erreicht werden wenn die
deutſche Lehrerſchaft in anderer den Verhältniſſen der
Gegenwart angepaßterer Weiſe erzogen und zum Unterricht
fähig gemacht wird

Mit anderen Worten die Wichtigkeit der geographiſchen
Lehrſtühle mit denen das Verkehrsweſen zu Lande und zur
See unbedingt in Verbindung zu bringen iſt wächſt von
Jahr zu Jahr und wird zu einem entſcheidenden Faktor im
Wettkampfe der Nationen in welchem diejenige Nation den
Vorſprung gewinnen muß welche vorausgeſetzt daß wie
bei uns in Deutſchland die übrigen Faktoren günſtig ſind
wirtſchaftsgeographiſch und verkehrspolitiſch ſich am beſten
unterrichtet zeigtEs iſt erforderlich daß im geographiſchen Unterricht zu

allererſt auf den Univerſitäten und Handelshochſchulen im
weiteren Sinne aber und in ausgedehnteſtem Maße in den
Gymnaſien Realſchulen Bürgerſchulen und in der Volks
ſchule die Wirtſchaftsgeographie und die Volksgeographie
einen viel breiteren Raum einnehmen müſſen als dies bis
her der Fall iſt

Die hier betonte Notwendigkeit iſt nicht nur in Deutſch
land ſondern auch in anderen Ländern gerade auf Grund
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Die Handelsvertragsverhandlungen zwiſchenDeutſ u und Rußland dlie ſeit Monaten rn
eruht daben ſollen nach offiziöſen Mitteilungen auf Grunklonatiſcher Jntervention in nächſter Zeit wieder aufgenommen

werden Die zur Zeit in Berlin zwiſchen den deutſchen und
öſterreichiſch ungariſchen rn ſtattfindenden
Verhandlungen haben ſich in den letzten Tagen auch hauptſächlich
auf die Viehein fuhr und die Veterinärkonvention erſtreckt
Von einer Einigung iſt man nach der detf tg ſowohl indieſem wichtigen Amntte wie auch über die anderen ſehr
wichtigen ſehr weit entfernt Die Frage des Gerſtenzolles
die in einem Handelsvertrage mit Oeſterreich eine große Rolle
ſpielt iſt vorläufig von den Verhandlungen ganz ausgeſchieden
worden Jn wenigen Tagen werden dieſe Verhandlungen ab
gebrochen werden u a auch ans dem Grunde weil die
öſterreichiſchungariſchen Delegierten des Vertrages wegen nachRom müſſen S Laufe des Sommers will man die Verhand
kungen fortſetzen

re konforiiEin deutſch holländiſches nanzkonfortiumhat g ſür ein hen Kadel gebildet das von der
niederländiſch indiſchen Jnſel Menado nach Guam und Shanghai
gehen ſoll um im Anſchluß an die amerikaniſchen Kabel eine
von engliſchen Einflüſſen unabhängige Ver
dindung mit Oſtaſien berzuſtellen Der Geſellſchaft
Deren Aktienkapital mit 7 Millionen M in Ausſicht genommen
wird bei 7 Millionen M 4 Proz Anleiheſchuld wurden
fowohl von der deutſchen wie von der niederländiſchen Re
ierung große Unterſtützungen zugeſichert Nach der Frkf
tg gehören dieſem r von Banken u a andie Diskonto Geſellſchaft die Darmſtädter Bank die Dresdener

Bank und der A Schaaffhauſenſche Baukverein ſowie auf hol
ländiſcher Seite die Amſterdamſche Vank und die Niederländiſche
Handelsmaatſchappy

Jn Gegenwart der Spitzen der Zivil und Militärbehörden
ſowie eines großen Publikums wurde geſtern die 18 Wander
ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaft Geſell
ſchaft in Danzig durch den Prinzen Friedrich Heinrich
von Preußen eröffnet

Kirche und Schule
Daß Kirchenbehörden im Gegenſatz zu weiten Kreiſen

namentlich jüngerer Paſtoren noch immer Freunde der geiſt
lichen Ortsſchulinſpektion ſind ergibt das Themo das
vom Konſiſtorium der Rheinprovinz allen Kreis
ſynoden für ihre diesjährigen Verhandlungen geſtellt worden
iſt es lautet Die Bedentung der geiſtlichen Ortsſchulaufſicht
in der Gegenwart Bei Behandlung der Frage legt das

r beſonderen Wert auf die Erörterung folgender
unkte

1 Wie hat ſich aus den geſchichtlichen Beziehungen zwiſchen
Kirche und Schule die geiſt liche Ortsſchulaufſicht
entwickelt 2 Welcher Segen darf für Kirche und
Schule noch heute aus dieſer Einrichtung erwartet werden
3 Welchen Anforderungen muß der geiſtliche Orts
ſchulinſpektor entſprechen um ſein Amt erfolgreich ausüben zu
können

Die Natl Korr ſchreibt Die nationalliberale
Fraktion des Abgeordnetenhauſes trat geſtern zur
Beſprechung über die durch den Schulantrag geſchaffene
Lage zuſammen Allſeitig wurde die Ueberzeugung aus
geſprochen daß ſo bedauerlich die im Lande hervorgerufene
Erregung auch ſei ſie doch in der Hauptſache nur auf einer
mißverſtändlichen Auffaſſung und Auslegung des Antrags
beruhe Jnsbeſondere ſei es mißverſtanden wenn man in dem
Antrage eine grundſätzliche Abkehr von der Simultan
ſchule und einen Verzicht auf die weitere Ausgeſtaltung
des Simultanſchulſyſtems erblicke Der Sinn des
Antrages gehe vielmehr dahin daß überall da wo ein Simultan
ſchulſyſtem kraft Geſetzes beſteht alſo insbeſondere in Heſſen
Naſſan dieſer geſetzliche Zuſtand erhalten bleibe
üherall da wo ein ſolches Syſtem kraft Verwaltungsverordnung
ſich geſchichtlich entwickelt hat der Jnhalt dieſer Ver
waltungsverordnung in das Geſetz übergehen ſoll und
weiterhin die rechtlichen Vorausſetzungen feſtgelegt werden ſollen
unter denen auch in anderen Landesteilen die Errichtung neuer
Simultanſchulen möglich iſt Dieſe nachträgliche Aus
legung des Antrages zu Gunſten der Simultanſchulen iſt
ja erfreulich Die Fraktion beweiſt damit daß ſie ge
nötigt iſt der Simultanſchule Zugeſtändniſſe zu machen Der
Grundſatz der Konfeſſionalität als des geſetzlichen Zu
mee
der allgemeinen Entwicklungstendenz aller Kulturnationen
lebhaft zum Ausdruck gebracht worden In Frankreich iſt
eine ſehr erhebliche Strömung dafür vorhanden daß von
unten herauf nämlich von der Volksſchule her durch Er
weiterung des Anſchauungsunterrichts die Kenntniſſe nicht
nur vom Seeweſen ſondern insbeſondere auch von den
franzöſiſchen Kolonien weſentlich erweitert werden

Bei uns hat auf dem Kolonialkongreß im Jahre 1902
Profeſſor Hans Meyer ſich zunächſt mit bezug auf die
deutſchen Kolonien in ähnlichem Sinne ausgeſprochen jeden
falls verlangt daß der Wirtſchaftsgeographie ein breiterer
Raum als früher eingeräumt wird denſelben Standpunkt
nimmt Profeſſor Kirchhoff in Halle ein In der Gegen
wart ſind dieſe Fragen brennender als zuvor geworden
Daß ihre Löſung bereits auf den Schulen begonnen werden
muß um ſchließlich einmal den Vertretern des deutſchen
Volkes im Reichstage die Möglichkeit einer freieren Ueber
ſicht der unſeren Weg beſtimmenden weltpolitiſchen Verhält
niſſe zu erlauben liegt auf der Hand A M C

Kunſt und Wiſſenſchaft

bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſchedeutſche Akademie in Halle hat als Mitglieder s
enommen Dr Wolfgang Pauli Privatdozent für innere
dedizin an der Univerſität und Aſſiſtent der allgemeinen

Poliklinik in Wien Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin
Dr Felix Exner Privatdozent für Meteorologie an der
Univerſität Adjunkt der K K Centralanſtalt für Meteorologie
und Grodynamit in Wien und Dr Benndorf Privatdozent
der Phyſik an der Univerſität in Wien Fachſektion für Phyſik
und Meteorologie Dr Grobben Profeſſor der Zoologie

Vorſtand des I Zoologiſchen Jnſtituts an der Univerſität in
Allen nd r a hcarn h für Zoologieit am I Zoologiſchen Jnſtitut an der Univerſität in Wien
Fachſektion für Zoologie und AÄnatomie

die DetleyDie Sammlung für eine Ehrengabe
v Liliencron an ſeinem 60 Geburtstag überreicht wurde
Le 7199 M An der Spitze der Liſte ſteht der Provinzial

und Fegrfal usſchuß der Provinz Schlesz lein wit 2000 M Mit je 100 M folgen der Reichs
ride u Bülow der Kultusminiſter Dr Studt Generaldirect Albert Ballin in Hamburg Paul Heyſe Sudermann
u e Namen Max Halbe Georg Hirſchfelb Hugo v Hof

manusthal ſtehen auf ver Liſtezeichnete 800 der von Beeeitt So d öiſtrat von Alfona

ſtandes bleibt trotzdem beſtehen und dagegen wiegen dieſe geringen

Konzeſſionen ſehr leicht
Die Kreisſhnode Berlin Weſt beſchloß geſtern auf

Antrag des Abg Schrader beim Bundesrat und beim
Reichstag Petitionen auf Aufhebung des s 166 des
Strafgeſetbuches der Beſchimpfungen von Ein
richtungen der Kirche beſtraft einzureichen Der
Paragraph komme faſt ausſchließlich in Anwendung bei An
griffen gegen äußere Formen des katholiſchen Kultus

Heer und Flotte
Der Senior des Naümburger Domkapitels

General der Artillerie z D Julius von VoigtsRbhetz iſt geſtern früh 6 Uhr nach langer Krankheit geſtorben
Er war 1828 in Hausbergen bei Minden geboren war 1857
Hauptmann im Generalſtab dem er gleichzeitig auch Lehrer an
der Kriegsakademie bis 1872 angehörte 1866 nahm er als
Generalſtabschef des 3 Armeekorps an dem Feldzuge teil Jn
dem Kriege gegen Frankreich erwarb er ſich den Orden pour
le mérite und das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe 1879 wurde er nach
längerer Tätigkeit im Kriegsminiſterium zum Jnſpekteur
der vierten Artillerie Jnſpektion Koblenz und
1882 zum Generalinſpekteur der geſamten Ar
tillerie ernannt und bekleidete dieſen Poſten bis die Feld
artillerie den Generalkommandos unterſtellt wurde Dann trat
er 1889 in den Ruheſtand wobei ihn der Kaiſer à la suite des
1 Garde Feldartillerie Regiments ſtellte Der hochverdiente
Offizier der 1897 mit ſeiner Gemahlin die goldene Hochzeit
feierte konnte am 20 Januar 1900 auf eine 60 jährige militä
riſche Laufbahn zurückblicken Die Geſchäfte des Domkapitels
bat er mit unermüdlicher Arbeitsfrendigkeit und Pflichttreue
verwaltet

S M S Jaguar iſt am 9 Juni in Shanghai ein
getroffen Der Äblöſungstransport für Condor iſt mittels
Dampfer Gera am 9 Juni in Melbourne eingetroffen und
ſetzt am 11 Jnni die Reiſe nach Sydney fort Die aktive
Schlachtflotte iſt am 8 Juni in Kiel eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege
Anſſelle des am 1 April d J in den Ruheſtand getretenen

Senatspräſidenten des Oberverwaltungsgerichts Dr v Meyeren
iſt der vortragende Rat im Miniſterium des Jnnern Geheimer
Regierungsrat Heinrich s vom 1 Juni d J ab zum Mitglied
des Gerichtshofes zur Entſcheidung der Kompetenzkonflikte
ernannt worden

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes beſchloß ſich

ebenſo wie das Plenum bis zum 11 Oktober zu vertagen
da der nähere Verkehr der Mitglieder mit dem Plenum zum
gedeihlichen Fortgang der Beratungen unentbehrlich ſei

Die Unterrichtskom miſſion des Abgeordneten
hauſes begann geſtern mit der Beratung des Kompromiß
antrages der Abgg Hackenberg nl Dr v Heydebrand
und Frhr v Zedlitz frk auf Vorlegung eines Volksſchul
unterbaltungsgeſetzes Die Beratung erſtreckte ſich nur
auf die finanzielle Seite des Antrages zunächſt wurde be
ſchloſſen die Regierung zu erſuchen das von ihr im Jahre
1899 aufgenommene ſtatiſtiſche Material über die Volksſchul
laſten den Mitgliedern der Kommiſſion zugänglich zu machen

Deutſcher Reichstag
Eigen Bericht der Saale Zeitung
94 Sitzung vom 9 Juni 1 Uhr

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſche
bei Beginn der Sitzung nur Kommiſſare

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Beratung des
Geſetzes betreffend

die Bekämpfung der Reblaus
Jn der Generaldebatte legt Abg Schulze Soz ganz

unverſtändlich nochmals ſeinen ſchon in der zweiten Leſung be
tonten Standpunkt dar die Koſten ſür die Entſchädigung dürften
nicht nur dem Staate auferlegt werden die Jntereſſenten müßten
mit dazu beitragen

Abg Erzberger Ztr führt aus daß er dem Vorredner nicht
beiſtimmen könnte Den kleinen Winzern dürfe man keine
Laſten auferlegen Seine Partei werde dem Entwurf in der
Faſſung der zweiten Leſung zuſtimmen und etwaige ſozialdemo
kratiſche Anträge auf Menderung der Beſtimmungen über die
Entſchädigung ablehnen
Abg Blankenhorn ul meint auch daß man mit dem zufrieden
ſein müſſe was man bisher erreicht habe Die Rede des Abg
Schulze ſcheine ſich beſonders gegen die Beſitzer wertvoller
Weinberge zu richten denen er keine Entſchädigung auf Staats
koſten zubilligen wolle Aber auch dieſe Weinbergbeſitzer ſeien
nicht auf Roſen gebettet ſie bekämen zwar ihre Kreszenz gut
bezahlt aber auf zehn Jahre kämen höchſtens zwei gute Jahre
Die Winzer ſeien im allgemeinen ſchlimm daran ſie hätten bisher
mit der Reblaus und dem Sauerwurm zu kämpfen und jetzt
kämen auch noch die Sozialdemokraten hinzu Große Heiterkeit

Abg Dr David Soz meint es handle ſich hier doch üm ein
Geſetz zum Schutze des Weinbaues aber nicht zum Schutze der
Weinbauern Herr Gröber habe die Rede des Abg Schulze
neulich entſtellt wiedergegeben Herr Erzberger habe dieſe An
griffe noch vergröbert Heiterkeit Herr Schulze habe keines
wegs den kleinen Winzern Laſten aufbürden wollen Wenn das
Zentrum dies doch behaupte ſo zeige es nur wie wenig es das
Gebot achte daß man nicht falſches Zeugnis ablegen dürfe Jn
der Spezialdebatte würden die Sozialdemokraten einen Antrag
einbringen der bezüglich der Entſchädigung die urſprüngliche
Regierungsvorlage wiederherſtellen wolle Wenn dies winzer
feindlich ſei befänden ſich die Sozialdemokraten in guter Geſell
ſchaft Heiterkeit

Abg Delſor Elſäſſer polemiſiert gegen den Abg David Es
ſei auch geſagt worden wenn die Entſchädigung zu hoch ſei
würden alle Bauern gerne Rebläuſe in ihren Weinbergen haben
Natürlich ſei dieſer Satz nur ſcherzhaft gemeint geweſen ſonſt
könnte man auch ſagen jemand ſei daran intereſſiert Filzläuſe
zu haben Stürmiſche Heiterkeit

Abg Erzberger hält gegenüber dem Abg David ſeine Be
hauptung aufrecht daß der Abg Schulze urſprünglich die klelnen
Winzer belaſten wollte Uebrigens ſei es nicht immer die beſte
Geſellſchaft wenn man mit dem Bundesrat marſchiere Große
Heiterkeit

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp meint daß der Sigat
eine Entſchädigung zahlen müßte da ja die Ausrodungen uſw
im Intereſſe der Geſamtbeit geſchehen Er werde für das
Geſetz ſtimmen da er es für einen Fortſchritt halte und hoffe
nur daß das Geſetz loyal ausgeführt werde

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Schüler Zir Dr David
und Erzberger ſchließt die Generaldiskuſſion

Die 88 und 2 Maßnahmen zur Ausrottung der Reblaus
werden debattelos angenommen

8 8 Verkehrsbeſchränkungen der Reben wird mit einem
Antrag des Abg Blankenhorn nl angenommen daß
von den Verwaltungsbehörden auch allgemeine Ausnahmen in
dem Verkehr mit Blindreben geſtattet werden können

Die 88 4 und 5 Anzeigepflicht bei Reblausverdacht werden
debattelos angenommen

s 6 von der Entſchädigung Die Kommiſſion
hatte hier die Entſchädigungspflicht derekhegefenilch ſeſtgelegt n ndevſicht der einzekuen VBundetſtaaten

Die Sozialdemokraten haben den Antrader ſchon in der Generaldebatte geſtreift wurde Heaedratt
ſtimmungen über die Art der Entſchädigungen von den C Be
ſtagten feſtgelegt werden ſollen Zur Aufbringung der Er
ſchädigung können Jntereſſentenverbände gebildet werden l

Abg Dr Wolff B d beantragt daß auch bei einem V
änßerungsverbot Entſchädigung gezahlt wird er

Nach kurzer Debaite wird 8 6 in der Kom miſſiong
faſſung angenommen ebenſo der Reſt des Geſetzes
und ſodann das ganze Geſetz in der Geſamtabſtimm z

de l er der zweiten Bern i0olgt die Fortſetzung der zweiten Beratung dwurfs eines Geſetzes betreffend a des Ent
Kanfmannsgerichte

Die 88 7 Zuſtändigkeit und Zuſammenſetzung dermannsgerichte durch Statut werden ohne Debatte V
genommenNach 8 8 fallen die Koſten der Einrichtung und Unterhaltun
der Kaufmannsgerichte den Gemeinden oder den weiteren Kons
munalverbänden zur Laſt

Die Abgg Got hein fr Vg u Gen Feonkragen dieſe
Koſten dem betreffenden Bundesſtaate aufzurrienen

Abg Gothein begründet dieſen Antrag mit dem Hinweis
darauf daß den Gemeinden ſchon ohnehin ne nöglichen Laſten
aufgebürdet ſeien Dazu würden von 1910 ab noch wanche
Kommunen die Einnahmen aus indirekten Steuern verlieren
Beim Reblausgeſetz habe man ja auch die Entſchädigungspfücht
dem Staate auferlegt gegen den Willen der Regierung Die
eigentlichen Aufgaben des Staates müßten auch auf Koſten des
Staates erfolgen
G mrrat Caſpar erſucht um Ablehnung des Antrages

othein
Die Abgg Raab Antiſ und Dove fr Va erklären ſich für

dieſen Antrag
Staatsſekretär Graf Poſadowskh bittet von der her

gebrachten Regel nicht abzuweichen und den Antrag Gothein
abzulehnen

Der Antrag wird abgelehnt
s 8 wird angenommen ebenſo ohne Debatte s 9 der von der

Zuſammenſetzung der Kaufmannsgerichte handelt 8 94 von
der Kommiſſion eingefügt beſtimmt daß zu Mitgliedern eines
Kaufmannsgerichts nicht berufen werden Perſonen weib
lichen Geſchlecht s Ausländer u a

Zwei Anträge Müller Meiningen freiſ Vp und Auer
beantragen den Frauen das paſſive Wahlrecht zu

geben
Mit der Beratung des 8 94a wird die des 8 12 verbunden

der vom aktiven Wahlrecht handelt Die Kommiſſion hat der
Regierungsvorlage auch den Frauen das aktive Wahlrecht
gegeben und ferner das Wahlrecht an das vöollendeke 21
Regierungsvorlage 25 Lebensjahr geknüpft
Staatsſekretär Graf Poſadowsky erſucht um Al ehnung dieſer

Anuträge da die Regierung den Frauen auf keinen Fall das
Wahlrecht weder das aktive noch das paſſive zuerkenne und
davon das Schickſal des ganzen Geſetzes abhänge
Gleichzeitig bittet er das Proportionalwahlverfahren bei den
Kaufmanngsgerichten nicht obligatoriſch ſondern fakultativ zu ge
ſtalten wie bei den Gewerbegerichten

Abg Trimborn Ztr erklärt ſeine Freunde würden an dieſem
Punkte das Geſetz nicht ſcheitern laſſen Ferner beantragt er
e gleichen Grunde in 8 12 die Regierungsvorlage wieder
erzuſtellen

Abg Lipinski Soz begründet den fozialdemokratiſchen Antrag
zu 8 9a und erſucht ferner das Hans an der Kommiſſionsfaſſung
in S 12 feſtzuhalten

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Volksp greift die Haltung
des Abg Trimborn an Wenn man der Regierung nie die
Zähne zeige erreiche man von ihr im Leben nichts

Abg Beckh Heidelberg nl erklärt daß er zwar bei der erſten
Leſung für das Frauenſtimmrecht geſtimmt habe aber nur für
ſeine Perſon daß er aber jetzt um das Zuſtaudekommen des

en nicht zu gefährden den Forderungen der Regierung
zuſtimme

Abg Henning konſ äußert ſich in ähnlichem Slnne
Abg Dove freiſ Vergg konſtatiert daß Gründe gegen das

Frauenſtimmrecht überhaupt nicht angeführt ſeien das Ver
halten erinnert mich an das Leſſingſche Wort

Jch flieh um öfter noch zu ſtreiten
Rief Fips der Kern von tapfern Leuten
Das heißt ſo überſetz ich ihn

Jch flieh um öfter noch zu flieh
Heiterkeit

Abg Lattmann Antiſ erklärt daß ein Teil ſeiner Freunde
für ein Teil gegen das Franuenwahlrecht ſei

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf
Freitag 1 Uhr Außerdem Wahlprüfungen

Schluß 6 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Kleinere Gefechte in der Umgebung
Föngivangtſchöngs

Ein Telegramm des Generaladjutanten Kuropatkin
meldet Am 7 Juni erſchienen ſechs feindliche Schiffe
um 8 Uhr morgens ſüdlich von Guandſiatun 25 Werſt
ſüdweſtlich von Seniutſchen und ſetzten Boote aus Sechs
andere Schiffe begannen die Küſte bei Senintſchen und die
Stadt zu beſchießen Eine Landung ſand nicht ſtatt Süd
lich von der ruſſiſchen Stellung gruppieren ſich die japaniſchen
Truppen in einer Ausdehnung von 16 Werſt von Pulandian
bis Tandſiafan im Tale des Taſchaho Am 7 Juni nückte
eine japaniſche Abteilung die aus etwa 2 Kompagnien Jnfanterle
und 1 Eskadron beſtand von Föngwangtſchöng nach Norden
in das Gebiet von Tafangön 30 Werſt nordweſtlich voFöngwangtſchöng vor und bedrängte eine ruſſiſche a
Koſaken beſtehende Feldwache Aus Ualiunda eilten Freie
willige und eine Kompagnie zur Hilfe herbei Der Aug r
der Japaner wurde abgeſchlagen Ein Offizier unmehrere Mann derſelben wurden getötet die Ruſſen hatken

keine Verluſte JeldAn demſelben Tage wurden ruſſiſche Vorpoſten und de
wachen auf der großen Straße nach Liaujang vom Fele
bedrängt Als aber nach 1 Uhr nachmittags die Niſen
Unterſtützungen erhielten wurden die Japauer genötigt e
zurückzuziehen Jn dem Gefecht das bis 7 Uhr n
dauerte fielen auf ruſſiſcher Seite ein Offizier und zwei Male

5 Mann wurden verwimnndet ſcheAn demſelben Tage wurde die ruſſiſche Abteilung was
Saimatſi beſetzt hielt von einer etwa eine Brigg er
ſtarken japaniſchen Abteilung angegriffen und zog ſich tivat
Uebermacht der Gegner langſam zum Tinſchuineet
zurück Auf ruſſiſcher Seite wurden 2 Offiziere verw
und gegen 100 Mann getötet und verwundet

Sonſtige Meldnngen vieEine Petersburger Drahtung der Daily Expreß meldet i die
große nördiſche Telegraphengeſellſchaft kündigte am 7 JKores
Unterbrechung des Kabels zwiſchen Japan Arthuran Dies zeigt daß die Belagerung von Port iote be
ernſtlich im Sange ſei und die Jopaner ſich der Aen nach
mächtigt baben durch die Meldungen über Port Liri
Europa gelangen könnten
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Fraukreich
elle Blätter kritiſieren in ſehr ſcharfer Weiſe flrenpoſitionen eingebrachten Geſetzentwurf über die Net Regehet R i terſtandes beſonders wird die Be

eſt alt angegriffen durch die etwa 600 Richterſtellen ab
nnd herden ſollen weil zur Durchführung dieſer Maßnahme

ſebdarkeit der Richter zeitweilig aufgehoben werden ſoll
ind getadelt daß nicht mehr der Kaſſationshof ſondern

Ferne miſſion über den Erſatz von Richtern zu Rate zoe
eine on Der Figaxo nennt dieſen Geſetzentwurf jakobiniſch
werden Regierung dadurch den Richterſtand in ihre Hand be

die wolle Die radikalen Blätter äußern ihre Befriedigun
kommen durch der Richterſtand von klerikalen und antirepubli
we ſchen Elementen geſänbert werden könne

taniſ u Eclair wird aus Tanger telegraphiert man hoffe
Doſe Freillaſſung des Amerikaners Perdicaris

daß ſehr eine Frage von wenigen Tagen ſei Man erörtere
nur 375 er den Plan dort ein ordentliches Polizeiweſen zu

J um eine Wiederholung derartiger Vorfälle zu ver
ſchaffen daß Frankreich mit der SchaffungEs ſel wahrſcheinlichbinder Wig einer Eingeborenen Polizei von den

Leitung
m erde betraut werdeni helammer nahm in der geſtrigen Vormltktagsſitzung einen

ſetzentwurf an nach dem das Arbeiter Unfallverſiche
Se Isgeſetz auf alle Zweige der Handelsbetriebr ausgedehnt

den ſoll und ſodann einen Antrag die Regierung zu er
biven einen Geſetzentwurf vorzukegen nach dem dieſes Geſetz
ſuche die ländlichen Arbeiter gelten ſollauch fü r

Spanien
Aus ſtändige Gärt nereiarbeiter drangen in

arcelong in mehrere Gärtnereien ein verwüſteten dieAlagen und griffen die Beſitzer tätlich an von der Gendarmerie
velche die Ordnung wieder herſtellte wurden mehrere Ver
haſtungen vorgenommen 8Das amtliche Madrider Blatt veröffentlicht ein Dekret
des Königs durch welches dem deutſchen Konter AdmiralGrafen v Band iſſin das Großkreuz des Ordens für Ver
dienſt zur See verliehen wird

Bulgarfen
Eine Abordnung von Flüchtlingen aus dem Wilajet Adrkanopel

äberreichte den Vertretern der Großmächte ein Memorandum
worin die troſtloſe Lage der Flüchtlinge geſchildert und
Schutz und Hilfe erbeten wird Ein wirklicher Schutz für die
gurückkehrenden heißt es in der Bittſchrift und die einzige
mögliche Garantie gegen Gewalttaten könne nur durch chriſtliche
Kontrollorgane die von den Mächten einzuſetzen ſeien erwartet
werden Die Abordnung wurde auch vom Miniſterpräſidenten
und dem Miniſter des Junern empfangen welche Unterſtützung
und Abhilfe zuſagten Tatarſcheff ſtelkt die Nachricht von
der Vorbereitung von Dynamitanſchlägen entſchieden in
Abrede der Jnſurgent welcher ſolche Geſtändniſſe abgelegt
habe ſei ein Montenegriner welcher von den türkiſchen Behörden
einceſchüchtert falſche Ausſagen gemacht habe Die türkiſch
bulgariſche Grenze ſei derart bewacht daß eine Ueberſchreitung
in Gruppen von 15 bis 20 Mann undenkbar ſei übrigens
habe die Sache der inneren Organiſation eine Unterſtützung
ans dem Fürſtentum weder jemals angeſtrebt noch auch er
halten

Nordamerika
Nach einem Telegramm aus Cripplecreek Colorado kam

es in Dunnville bei Victor zu einem blutigen Zuſammen
ſtoß zwiſchen 200 vom Sheriff zur Aufrechterhaltung der
Ordnung verwändten Leuten und 150 Bergarbeitern aus dem
Cripplecreek Diſtrikt Fünf unioniſtiſche Bergarbeiter wurden
dabei getötet und fünfzehn gefangen genommen Den
Bergarbeitern die ſich auf den umliegenden Hügeln ver
ſchanzt hatten wurde eine Menge Waffen und Munition ab
genommen

Halke und Amgegend
Halle 10 Juni

Kaufmänniſcher Verein Jn der vorletzten
Sitzung des Vereins war es zu Meinungsverſchiedenheiten über
die Warenhausfrage gekommen Eine Zufallsmehrheit
ſtellte das in einem kaufmänniſchen Verein allerdings mehr wie
elgentümliche Verlangen der Verein ſolle ſich der in Halle in
lezter Zeit betriebenen Agitation gegen die Warenhäuſer an
ſchließen Der Vorſitzende Herr Kaufmann Karl Probſt
der mit einer ſolchen Stellungnahme nicht einverſtanden war
legte infolge des Beſchluſſes ſein Amt nieder Geſtern abend
wurde nun unter Leitung des zweiten Vorſitzenden die Neu
wahl des Vorſitzenden vorgenommen Es zeigte ſich dabei daß
Herr Probſt das Vertrauen der überwiegenden Mehrzahl der
PSereinsmitglieder nach wie vor beſitzt da er mit großer
Majorität wiedergewählt wurde Jm ganzen wurden

Stimmen abgegeben Davon fielen 148 auf Herrn
Pro bſt 18 auf Herrn Bankier Haaßengier und 9 auf Herrn
Paul Hofmeiſter 15 Zettel waren unbeſchrieben 7 Stimmen
Lſplittert Der Verein hat ſich alſo faſt vollſtändig auf die
Seite des Vorſitzenden geſtellt

Provinzialnachrichten
d Ge Nanmburg 9 Juni Ein bedeutendes Schaden

Mille brach in der vergangenen Nacht 8/,1 Uhr in der
St lerſchen Kammfabrik zwiſchen der Halliſchen und Jäger
reiche 9 aus Es fand in den Celluloid und Hornvorräten ſo
de 5 Nahrung daß das ganze Gebäude faſt gänz ausbrannte
e alte loßende Maſchinenhaus und die Nachbargebäude konnten

mit n den Die freiwillige Feuerwehr war um 1 Uhr
a nan Geräten zur Stelle in den meiſten Leilen der Stadt

ſtehnnan von dem Brande nichts vernommen Ueber ſeine Ent
das ge beſteht noch keine völlige Klarheit Leider ſind durch
fünf igr 40 Arbeiter und Arbeilterinnen brotlos geworden Jn
arit N 5 s Wochen ſollte der Umzug nach einem neuen

gebände an der Weißenfelſer Straße ſtattfinden
ihe Afterfetd 9 Juni Kreisſynode Jm hieſigen Schützen

ga geſtern die Kreisſynode Liſſen die von Superint
ymidt Liſſen mit Schriſtverlefung und Gebet eröffnet

Synodalvon 63 Mitgliedern waren 54 anweſend Jn den
don Bod land wurden gewählt P Gentſch Gladitz Baron
Gem V enbauſenMeineweh Bürgermeiſter Jäkel Oſterfeld und
d Hacſgteber Krebl Reußen i G in den Rechningsausſchuß
Rachtigell Olterſeld P Marſch Meineweh die Kaufleute

Ruſſack Mögling Oſterfeld als Vertreter für Miſſion
Kiſtrit i Seißenborn für Jnnere Miſſion P Schumann

er Ept u den Guſtav Adolf Verein Propſt JeſſenSchkölen
mahles oralbericht erſtreckte ſich auf die Feier des heil Abend

e e Zahl der Kommnnionen wird auf durchſchnittlich
n e der Kommunikanten uuf 55 160 Prozent der Er

gegeben Der Kraukenkommunionen ſind weniger
er Er neue Etat ſetzt die Synodal Beiträge von 5

u M Watsſtener auf 5 Proz herab er balanziert mit
g3 für e den 100 Beſchlüſſen der Genexalſynode ſind

chtvol

wnahn en der Synoden des bie Reſolution betr Proteſt r e di
der Kundochet Jeſultengeſetzes und dankbare w

na des DentſchEvang Kirchenausſchuſſes vom

r Se
wuygirde Von

wachſen
Feworde

ler Weiſe in 8 Gruppen von P Fteck Döſchid

z Fte vorine vom Propſt Jeſſen Schiöl e

italieniſchen Jngenieurs
e Verhältniſſe wichtig ausgewählt und werden

April d J wird einſtimmig angenommen Die gegen die
Miſſion aus Anlaß des Herero Aufſtandes erhobenen Anſchul
digungen werden zurückgewieſen

E Magdeburg 7 Junk Kal preußiſche Baugewerk
ſchule Die Uebergabe der bisher ſtädtiſchen Baugewerkſchule
an die Kgl Staatsregierung fand heute im
Marſtallſtraße 2 in feierlicher Weiſe ſtatt Zur Feier waren
Vertreter der Regierung und des Magiſtrats ferner die Mit
glieder des Vorſtandes der gewerblichen ren ſowle
Lehrer und Schüler der Anſtalt verſammelt Baurat und
Stadtbaurat Peters übergab im Auftrage des s mit
herzlichen Worten die ſeit 14 Jahren beſtehende Schule dem
Vertreter der Staatsregierung kommiſſariſchen Regierungs und
Gewerbeſchulrat Meyer welcher die Anſtalt unter der nun
mehrigen Bezeichnung Königlich Preußiſche Baugewerkſchule zu
Magdeburg übernahm Direktor und Lehrer welche in aller
nächſter Zeit zu Oberlehrern und demnächſt nach dem Dienſt
alter auch zu Profeſſoren ernannt werden wurden von ihm
durch Handſchlag verpflichtet und die Anſtalt ſodann dem ſeit
September 1902 als kommiſſariſcher Direktor hierher verſetzten
Oberlehrer Hirſch von der Königlichen Baungewerkſchule zu
Hildesheim zur ferneren Leilungrübergeben

Arendſee 9 Juni Stütze geſucht Es iſt nicht gut
daß der Menſch allein ſei ſcheint guſtav nagel zu denken
nachdem er von ſeiner Ebehälſte verlaſſen worden iſt Jn der
Nr 149 der D findet ſich nämlich folgendes Jnſerat
für mein naturheinmt ferbunden mit ſonnenbad ſuche ich eine

wegetariſche weibliche ſtüze arendſe guſtav nagel Ob s
wohl erfolch hat

ſOrdensverleihnungen Verliehen wurde Dem Lazarett Ober
inſpektor Dünow beim Garniſonlazarett in Torgau Und dem Eiſenbahn
betriebsſekretär Moritz Ar tmann zu Gotha bisher in Elberfeld der König
liche KronenOrden vierter Klaſſe dem Waſſerbanvorarbeiter Wilhelm Ulrich
zu Merſeburg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Offizieren c
wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen
Orden und zwar des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe des Königlich Bayeriſchen
Militär Verdienſt Ordens Dem Hanptmann v Dresky im Feld Art Reg
Prinz Regeut Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 des Komturkreuzes
zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Haus Ordens dem Oberſt
leutnant v Jacob i beim State des 2 Thür Jnf Reg Nr 32 und dem
Major v Wachter im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 des Ritterkreuzes erſter
Klaſſe desſelben Ordens dem Major z D Alt mann Bezäiiksoffizier beim
Meldeamt Saalfeld des Bezirkskommandos Meiningen ſowie den Hauptleuten
Ziehm und Frhrn v Feilitz ſch deide im 2 Thür Jnf Reg Nr 52
des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens dem Oberleutnant Frhrn
v Dobeneck im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 und Adjutanten des Bezirks
kommandos Mühlhauſen i Th dem Oberlentnant v Lengerke in demſelben

und Adjutanten des Bezirkskommandos Gotha der demſelben Orden an
gereihten Verdienſtmedaille in Silber dem Bezirksfeldwebel Noll beim Meld
amt Sonneberg des Bezirkskommandos Meiningen dem Feldwebel und Zahl
meiſteraſpiranten Beéecker den Vizefeldwebeln Weidmiüller und Süßdorf
ſowie dem Sergeanten und Regimentsſchreiber Hönnicke ſämtlich im 2 Thür
Juf Reg Nr 32 der Fürſtlich Waldeckſchen ſilbernen Verdienſt Medaille dem
Unteroffizier und Trompeter Schul z im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 kommandiert zur Leibgendarmerie des Offizierkrenzes des Kaiſerlich
Japaniſchen Ordens des heiligen Schatzes dem Majer van Erdckelens
Kommandeur des Magdeburg Train Bat Nr 4 des Ritterkreuzes des Frau
zöſiſchen Ordens der Ehrenlegion dem Rittmeiſter v Poten im Thür
Huſ Reg Nr 12

Defſfan 9 Juni Die Unterſchlagungen desKaſſierers Werner bei der benachbarten Zuckerraffinerie Alten
dem Rheiniſchen Verein für Zuckerfabrikation Sitz Köln gehörig
ſind nunmehr durch die Reviſionen auch der älteren Bücher end
gültig auf 135,256,09 M feſtgeſtellt worden

Bernburg Juni Vermißt werden zwei Geſchwiſter
die im hieſigen Wolfgangſtift ihre Wohnung haben und vor
geſtern in Begleitung einer dritten Schweſter einen Spaziergang
unternahmen Die eine der Schweſtern wurde geſtern abend
auf einer Saalebuhne ſitzend bemerkt Die Aufgefundene ſcheint
ſich in ſchwerer geiſtiger Depreſſion zu befinden denn ſie mußte
nach dem Anh Kurier in die Landes Heil und Pflegeanſtalt
übergeführt werden Von den beiden anderen Schweſtern die
anſcheinend auch nervenleidend ſind fehlt bis jetzt jede Spur
Seit einigen Tagen hat ſich eine Wirtſchafterin aus einem
hieſigen Reſtaurant in der Bergſtadt entfernt ohne bis jetzt
wieder zurückgekehrt zu ſein Da man heute morgen an der
Saale einen Damenhut fand ſo iſt es nicht unwahrſcheinlich
daß der Hut der Verſchwundenen gehört und dieſe ſich angeblich
aus Liebesgram ein Leid angetan hat

Elbingerode 9 Juni Ein Diebesneſt glaubt man
mit der Verhaftung der beiden Feilenhauer Krüger juv aus
gehoben zu haben Einer der Brüder hat ſich alsbald in der
Unterſuchungshaft mit dem Taſchentuch am Fenſterhaken erhängt
Der ganze Ort iſt erfreut darüber daß die Bande die viele
Jahre hindurch unſere Gegend mit Diebſtählen heimſuchte un
ſchädlich gemacht worden iſt

Saalfeld 9 Juni Ein großer Brand brach geſtern
nacht in der Tuchfabrik von Fiſcher und Seige aus Das
Gebäude wurde vollſtändig eingeäſchert Der Betrieb beſchäftigt
ca 700 Perſonen

Rudolſtadt 8 Juni Kühlhausanlage Neue
Halteſtelle Der Stadtrat genehmigte in ſeiner jüngſten
Sitzung mit allen Stimmen gegen eine die Anlage eines Kühl
bauſes auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe Die Ausführung des
Projektes das in der Bürgerſchaft auf lebhaften Widerſtand
ſtößt und auch die große Mehrzahl der Metzger zu Gegnern
hat bedarf noch der Genehmigung des Miniſteriums deſſen
Zuſtimmung in Anbetracht der ungünſtigen Finanzlage der
Stadt durchaus noch nicht ſicher iſt Die Gegner des Projektes
erkennen die praktiſche Notwendigkeit einer Kühlhausanlage an
wollen aber die Ausführung bis zur Beſſerung der ſtädtiſchen
Finanzen hinausgeſchoben wiſſen Die Eiſenbahndirektion
Erfurt hat ſich auf eine Eingabe hin bereit erklärt an der
Volkſtadter Flurgrenze eine neue Halteſtelle zu errichten wenn
d Jntereſſenten die auf 30,000 M veranſchlagten Koſten auf

ringen
u

Vermiſchtes
Jm Gefängnis getötet Einen ſenſationellen Ausgang hat in

Darmſtadt ein Schwurgerichtsprozeß genommen der dort
gegen einen des Raubmordes beſchuldigten Arbeiter Rothermel
verhandelt wurde Der Angeklagte hat in der geſtrigen Nacht
in der Gefängniszelle Selbſtmord durch Erhängen verübt Man
fand ihn morgens tot auf Auf dem Fußboden der Zelle hatte
er mit einem Stück Kreide niedergeſchrieben daß er unſchuldig
ſei Der Angeklagte der den Auszügler Wältz ermordet haben
ſollte beſtritt in der Verhandlung ſeine Schuld doch waren die
Ausſagen ſämtlicher Sachverſtändigen ſchwer gravierend

Falſchmünzer Jn Stiepel bei Eſſen wurde eine Faſchmünzer
geſellſchaft entdeckt Mehrere Perſonen ſind verhaftet worden

General Cronje will heirgten Nach einer Meldung aus St
Louis wird der 70 jährige ehemalige Burenkommandant Eronje
am 7 Juli noch einmal heiraten und zwar die ſüdafrikaniſche
Witwe eines Deutſchen
Selbſtmord eines 15 jährigen Mädchens Die 15 jährige
Tochter des Hiſtorikers und Archivars der Budapeſter Univerſität
Canky hat ſich aus unbekannter Urſache im Garten der Lehrer
bildungsanſtalt erhängt

Großes AufſehenDer eiferſüchtige Diener rief in ganztalien vor wenigen r die Ermordung des hervorragenden
Weano in Buenos Aires hervor Der

wit großa h Stagatsbauten beauftragte Jngenienur wurde ohne
Be en Anlaß von dem eigenen italieniſchen Diener erſchoſſen

e Behörde ſtellte feſt daß der Mörder in intimen Be
iehu n r Jrau des Jnugenieurs ſtand daß der Gatte
as Verhältnis entdeckte und den Diener fortjagte Darauf

nahm dieſer Rache indem er ſeinen betrogenen
lings niederknallte Der Mörder wurde verhaftet

Schulgebände B

Regiment und dem Leutnant Grafſunder im 6 Thür Jnf Reg Nr 95

Exbloſion Die pyrolechniſche Anſtalt in Montelepo in
Jtalien iſt in die Luft cent der Beſitzer der Anſtalt
deſſen Sohn und ein Angeſtelller wurden getötet zahlreiche Per
ſonen wurden mehr oder minder ſchwer verletzt

Eine furchtbare Feuersbrunſt welche in der Nähe der Aſig
aſſins zu Antwerpen ausbrach wo ſich die großen Depots

beſinden griff mit großer Heftigkeit um ſich Mittwoch Abend
hatte das Feuer bereits auf einem Komplex von 7 ha alles ver
nichtet 40,000 Kubikmeter Hölzer ſind verbrannt Obwohl der
Brand der offenbar von verbrecheriſcher Hand angelegt wurde
ſehr energtſch bekämpft wurde dauerte er am Donnerstag früb
354 t Der Schaden wird bereits jetzt auf 1 Millionen
geſchätzt

Ein 16facher Mörder Namens Chriſtofore wird von dem
franzöſiſchen Kriminalgericht in Braſſac geſucht Er ermordete
für 100 Fr einen jungen Mann auf Veranlaſſung ſeines Schwieger
vaters und als dieſer den Mörper nachher nicht bezahlte brachte
ihn diefer ebenfalls um Außerdem tötete er ein junges Mädchen
das er erſt durch Liebesſchüre betört hatte ferner zwei
Landſtreicher denen er ihr geringes Bettelgeld abnahm dann
zwei beerenſuchende Kinder die er im Walde überraſchte und
endlich den eigenen Sohn den er ſchlafend im Bett erwürgte

Furchtbare Bluttat Jn Tilff Belgien erſchoß in einem Wut
anfalle ein junger Mann der Neffe eines Anwaltes ſeinen

und deſſen Mutter worauf er einen Selbſtmordverſuch
machte

Verunglückte Alpenbeſteiger Aus Grenoble wird gemeldet
Zwei an der hieſigen Univerſität eingeſchriebene Deutſche
nämlich der 32 jährige Aſſeſſor Hoppe Erben aus Dresden und
der 18 jährige Student Krämer unternahmen am Sonntag ohne
Führer eine Beſteigung des Chameronſſe und wurden ſeitdem
vermißt Eine Abteilnng Alpenjäger unter Führung des
Oberſtleutnants Blaſer ſowie mehrere Gemsjäger unternahmen
eine Rettungsexpedition Hoppe wurde geſtern am Abhang des
Romamſeberges mit gebrochenem Fuß vollſtändig
erſchöpft und Krämer an einer Felswand bei Livet tot
auf gefunden Hoppe wurde in das Krankenhaus von Gre
noble gebracht

Jnhaftierte Poſfagiere Dem Daily Chronicle wird aus
New York gemeldet in Ellis Jsland ſeien 610 Zwiſchen
deckspaſſagiere des Redſtar Dampfers Kroonland feſt
gehalten worden einige weil ſie krank waren die meiſten aber
weil ſie nicht genügende Geldmittel beſaßen

Wetter Rusſichten S
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

m

11 Juni Etwas wärmer abwechſelnd Wind Strichweiſe

Gewitker z12 Juni Warm wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken
Strichweiſe Gewitter

13 Juni Wolkig teils ſonnig warm Neigung zu Gewittern
14 Juni Meiſt heiter windig warm Strichweiſe Regen
15 Juni Heiter bei Wolkenzug meiſt trocken

Eetzte Telegramme
Trier 9 Juni Graf Hoensbroech legte gegen das

Urteil des Landgerichts Trier das ſeine Klage gegen Kaplan
Dasbach in Sachen des Satzes Der Zweck heiligt die Mittel
abgewieſen hatte weil es ſich um eine Wette handle Berufung
beim Oberlandesgericht in Köln ein

x Lemberg 9 Juni Hier veranſtalteten anläßlich des Ge
rüchts Port Arthur ſei erſtürmt 200 Schüler des Poly
technikums eine Kundgebung gegen das ruſſiſche Konfulat Die
Polizei ſchritt ein

London 9 Juni England hat wie bereits berichtet dem
Kongoſtaate die Einſetzung einer internationalen Kom
miſſion zur Unterſuchung der Zuſtände im Kongogebiet vor
geſchlagen Die Regierung des Kongoſtaates hat dieſen Antrag
aber als einen Eingriff in ihre ſtaatliche Selbſtändigkeit zurück
gewieſen

Der Lotteriegeſetzentwurf

Berlin 10 Juni Die Juſtiz kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes beriet die Vorlage über Beſtrafung des Spiels
in außerpreußiſchen Lotterien Auf eine Anfrage wurde mit
geteilt daß Verhandlungen über Schaffung einer außer
preußiſchen Lotteriegemeinſchaft ſchwebten Die Vertagung des
Entwurfs empfehle ſich trotzdem nicht da Preußens Poſition
dadurch geſchwächt werden würde Nur durch eine wirkſame
Beſchränkung des Abſatzes fremder Lotterien könnten die Ver
handlungen günſtig geſtaltet werden Die Zuläſſigkeit
des Geſetzes wurde einſtimmig anerkannt
F 1 wurde mit dem Zuſatze daß an Stelle der
Geldſtrafe im Unvermögensfalle Haft treten würde einſtimmig
genehmigt Unverändert wurden die 7 angenommen s 8
ſieht ſcharfe Strafen gegen Kollekteure vor die den Vertrieb der
Loſe die für einen Teil der Monarchie genehmigt ſind auch in
anderen Teilen ausüben Der Paragraph wurde abgelehnt ,9
ſetzt das Jnkrafttreten des Geſetzes auf den I Juli 1904 feſt
Mit 7 gegen 6 Stimmen wurde auf Antrag Arendt beſchloſſen
daß das Geſetz vier Wochen nach ſeiner Veröffentlichung in
Kraft treten ſolle

Aus Südweſtafrika
Berlin 9 Juni Gouverneur Leutwein meldet aus

Otjoſaſu vom 8 Juni Von der Hauptabteilung ſind die 10
11 Kompagnie die 6 Batterie die Maſchinengewehr
Abteilung Dürr zu 4 Geſchützen und die Funkentelegraphie noch
bei Otjoſaſu Witboi Abteilung heute zur Aufklärung
gegen Linie Oſire Okahitua vorgeſchickt foll
gleichzeitig Verbindung mit Eſtorff aufnehmen 5 Kompagnie
nach Okatumba vorgeſchoben

Nachklänge vom Leipziger Aerzteſtreik
Leipzig 9 Juni Die Leipziger Zeitung gibt einenMiniſterialerlaß an die Kreishauptmannſchaft in Leipzig be

kannt nach dem das Miniſterium des Jnnern die Be
ſchwerde des Vorſtandes der Leipziger Orts
krankenkaſſe ſowie der Vereinigung der bisherigen
Diſtriktsärzte gegen die die ärztliche Verſorgung der
Kaſſenmitglieder betreffenden Verordnungen der Kreis
bauptmännſchaft nicht für beachtenswert gefunden
hat Das Miniſterium könne nicht finden daß die Kreis
hauptmannſchaft von ihrer Befugnis einen mit dem Geſetze nicht
im Einklang ſtehenden Gebrauch gemacht habe

Brand in Venedig
Venedig 10 Juni Geſtern nachmittag brach in einer hieſigen

Möbelfabrik Feuer aus das auch äuf die umliegenden
Gebände in denen eine Weberei betrieben wird übergriff Es
gelang den Anſtrengungen der Ferawßg den Brand anf die
Möhelfabrit und die Weberei zu beſchränken die vernichtet
wurden Menſchen ſind nicht zu Schaden gekommen Man
befürchtete daß der Sturm das Feuer auf die Kirche St

errn meuch G iorgio Maggiore übertragen würde und hatte deshalb
die Gemälde Carpaccios aus der Kirche entfernt
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